
Schnupperkurs Erlebnis- und Naturpädagogik
Zertifiziert nach dem Bundesverband Individual- & Erlebnispädagogik e.V.*

gefördert durch das Bildungszeitgesetz

Was ist Erlebnispädagogik eigentlich und was kann ich damit machen? Falls du mit dem 
Gedanken spielst dich zum/ zur Erlebnispädagog:in ausbilden zu lassen oder mehr über 
die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen zu erfahren, da du gerade das nächste 
Ferienlager für deinen Verein planst, dann ist unser Schnupperkurs Erlebnispädagogik 
genau das Richtige für dich. Hier vermitteln wir dir Grundlagen in Theorie und Praxis und 
geben dir praktische Werkzeuge an die Hand, mit denen du kleinere erlebnis- und 
umweltpädagogische Aktionen in der Natur durchführen kannst.
Da es sich nur um einen Schnupperkurs handelt können wir bei den behandelten Themen 
nicht allzu sehr in die Tiefe gehen. Es gibt aber genug Zeit um die Aktionen selbst zu 
erfahren und auszuprobieren.
Abends lassen wir den Tag am Feuer ausklingen.

LERNZIELE UNSERES SEMINARS
 Einführung in die Praxis und Theorie der Erlebnis- und Umweltpädagogik.
 Praktische Methoden, um kleiner Aktionen in der Natur durchführen zu können.
 Du lernst die Basics, wie Feuer machen oder Lagerbau
 Erlebnispädagogik, ist das was für mich?
 Erleben und Ausprobieren verschiedener erlebnispädagogischer Methoden.

FÜR WEN IST UNSER SEMINAR
Unser Schnupperkurs richtet sich an alle, die gerne mit anderen Menschen in und mit der
Natur arbeiten, sie begleiten, lehren oder qualifizieren wollen und sich ein Bild machen 
wollen, was Erlebnispädagogik eigentlich ist oder sich einfach mal ein Wochenende, 
abseits des Alltags, gönnen möchten, zum Beispiel 
Lehrer*Innen, Erzieher*Innen, Student*Innen der sozialen Arbeit, Wald- und 
Forstarbeiter*Innen, Biologen*Innen, Geologen*Innen, Sozialarbeiter*Innen,Jugend-und 
Heimerzieher*Innen, Leiter*Innen von Zelt- oder Ferienlagern



TEILNEHMER
Min. 6 Teilnehmer
Max. 12 Teilnehmer

AUSBILDUNGSDAUER
Montag bis Freitag
3 volle Tage am Stück
Wir Treffen uns am Montag um 15 Uhr an einem Platz im Schwarzwald. Das Seminar 
endet Freitag gegen 13 Uhr.

INHALTE
 Was ist Erlebnispädagogik, was ist keine? Woher kommt Erlebnispädagogik?
 Was ist in der Erlebnispädagogik alles möglich?
 Was beinhaltet eine Ausbildung zum/ zur Erlebnispädagog:in?
 Des Pädagogen liebstes Werkzeug - die Reflexion. Für was ist sie gut und was 

bewirkt sie?
 Die Natur als unser Arbeitsplatz. Was gibt es zu beachten?
 Naturpädagogik. Wieder Kind sein und Höhlen bauen.
 Teamübungen und kleine Spiele für unterwegs.
 Materialkunde: Seile & Knoten, Pfeil & Bogen
 Erfahrungen sammeln: Feuer machen, wie die Steinzeitmenschen, Orientieren mit 

Karte und Kompass, Intuitives Bogenschießen, Niedrigseilelemente
 Ein Tag auf dem Wasser
 Was geht eigentlich nachts? Spiele und Aktionen im Dunkeln.

Die Tiefe, wie Themen behandelt werden, wird durch das Interesse und die 
Bedürfnisse der Teilnehmer bestimmt. Dadurch kann es passieren, dass einzelne 
Bereiche nur angerissen werden können oder ganz raus fallen.



VERANSTALTUNGSORT
Unser Seminar finden in der freien Natur in einem Umkreis von 100 km um 
Freiburg herum statt. Geschlafen wird outdoor im Zelt. Wir können keine genauen 
Veranstaltungsorte angegeben, da sich dieser auch ändern kann.
Das Essen wird gemeinsam auf Kochern oder über dem Feuer zubereitet. 

ZERTIFIKAT
Jede*r Teilnehmer*In erhält eine zertifizierte Teilnahmebescheinigung

TERMINE
SEP 1: 27. - 31.Mai 2024
SEP 2: 18. - 22.November 2024

KOSTEN
500,00 €* inkl. Bereitstellung von Materialien und Unterlagen
*nicht enthalten sind Unterkunft und Verpflegung. Die Kosten für die Unterkunft werden mit der 
Abschlussrechnung beglichen.

UND DANACH?
Wenn es dir gefallen hat, schau dir gerne unsere weiteren Kurse an. 

Bei Buchung eines Einzelkurses werden 80,00 € angerechnet. Bei Buchung der 
kompletten Ausbildung 250,00 €



Verbindliche Anmeldung 
Name, Vorname:

Adresse:

Geburtsdatum:

Telefonnummer:

E-Mail-Adresse:

Vorausbildung:

Ausgeübter Beruf:

Anmeldung zum Seminar:
□  SEP 1 Mai 2024 (500,00 €)

□  SEP 2, November 2024 (500,00 €*)

* Die persönliche Ausrüstung sowie die Verpflegungs- , Unterkunfts- und Anreisekosten sind nicht 
im Leistungspaket enthalten

Zahlungsbedingungen: 
Nach Anmeldung wird eine gesonderte Anzahlungsrechnung zugeschickt, welche innerhalb von 14
Tagen, unter Angabe der Rechnungsnummer zu begleichen ist. Die Kosten für Unterkunft und 
Verpflegung wird mit der Abschlussrechnung gestellt.
Ich bestätige die Richtigkeit meiner Angaben und melde mich verbindlich für das o.g. Seminar an. 
Mein gesundheitlicher Zustand ermöglicht mir die Teilnahme an den Ausbildungsinhalten. Ich 
akzeptiere die Geschäftsbedingungen der Wildzeit GmbH und habe die angehängte 
Datenschutzerklärung zur Kenntnis genommen.

 Datum, Ort und Unterschrift 



Wie bist du auf unsere Ausbildung aufmerksam geworden?
   Flyer   Plakat   Suchmaschine   Empfehlung durch Bekannte

   Facebook   Instagram   Anzeige / Google

   Andere 

Die unterschriebene Anmeldebestätigung zusammen mit der, im Anhang, 
beigefügten Einwilligungserklärung zur Verarbeitung von Fotos schickst du 
bitte an: 
WildZeit GmbH, Schopfheimerstraße 8, 79115 Freiburg i.Br. (per Post) oder an
info@wildzeit.org (per E-mail als PDF mit Unterschrift) 



Ernährungsgewohnheiten

Bist du ... JA Nein
Vegetarier*In 

Veganer*In

Sonstige 
Lebensmittelallergien

Medizinische Erklärung

Hast du... JA, Notfallmedikament Nein

Herzbeschwerden, bekannte 
Herzfehler oder -krankheiten,
zu hohen oder zu niedrigen 
Blutdruck?

Sportverletzungen, 
Verrenkungen, 
Knochenbrüche oder 
ähnliche Beschwerden 

Asthma, Bronchitis, ähnliche 
Beschwerden oder 
Erkrankungen der 
Atemwege?

Diabetes oder andere 
Stoffwechselerkrankungen?



Epilepsie, Ohnmachtsanfälle,
Migräne oder häufige, starke 
Kopfschmerzen?

Schwindelzustände, Tinnitus
(Ohrgeräusche) oder 
Wahrnehmungsstörungen?

Allergien (z.B.gegen 
Insektenstiche, 
Medikamente, 
 Blütenstaub...)?

eine Infektionskrankheit oder
sind Sie Überträger einer 
solchen?

Hast du... JA, Notfallmedikament Nein

Vor kurzem eine Operation 
gehabt?
welche Operation? Gibt es 
daraus Einschränkungen?

Sonstige Erkrankungen:



Einwilligungserklärung
Hiermit erkläre ich  mich 

einverstanden, dass die von mir personenbezogenen Daten wie: medizinischen, körperlichen 

Daten, Ernährungsgewohnheiten und sonstige Gesundheitsmerkmale nach eigenen Angaben, für 

folgende Zwecke, von der WildZeit GmbH, gespeichert, übermittelt und genutzt werden dürfen.

Zweck: erlebnispädagogische Ausbildung 

Die Datenverarbeitung erfolgt zu den Zwecken:

Sichere Durchführung der Ausbildungen

Anpassung der Speisenauswahl

Gewährleistung der Ersten Hilfe im Notfall

Mir ist bekannt, dass ich die zuvor erklärten Einwilligungen verweigern und mit Wirkung für die 

Zukunft widerrufen kann. Ab Zugang der Widerrufserklärung dürfen meine Daten nicht 

weiterverarbeitet werden. Sie sind unverzüglich zu löschen. Durch den Widerruf meiner 

Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit, der bis dahin erfolgten Verarbeitung nicht berührt. Meine 

Widerrufserklärung kann ich an info@awildzeit.org richten. 

Ort, Datum Unterschrift



Allgemeine Geschäftsbedingungen

Die vorliegenden Geschäftsbedingungen (AGB) der WildZeit GmbH gelten für alle Verträge, die der Kunde mit dem 
Anbieter hinsichtlich der in den ausgeschriebenen Angeboten dargestellten Dienstleistungen abschließt. Sie sind 
Bestandteil jeder vertraglichen Vereinbarung zwischen der WildZeit GmbH und dem Kunden.
Anderslautende Geschäftsbedingungen des Kunden werden dann nur Bestandteil des Vertrages, wenn der Kunde 
schriftlich der Verwendung der AGB der WildZeit GmbH widerspricht, seine eigenen AGB der WildZeit GmbH zur 
Kenntnis bringt und die WildZeit GmbH diese ausdrücklich anerkennt.
Für angebotene Reisen der WildZeit GmbH gelten gesonderte Reisebedingungen, auf die ausdrücklich verwiesen wird.

§1 Vertragsabschluss
Alle Verträge zwischen der WildZeit GmbH und dem Kunden kommen erst mit der Buchungsbestätigung durch die 
WildZeit GmbH zustande. Der Umfang der vertraglichen Leistung ergibt sich aus den aktuellen Leistungsbeschreibungen
unserer Informationsunterlagen. 
Hierzu zählen Prospekte, Internetauftritt, Reiseanmeldung und -bestätigung, sowie die Info-Mail vor Reisebeginn. Für 
Druckfehler in Prospekten, Anzeigen und anderen Offerten kann keine Haftung übernommen werden.
Die vertragsmäßigen Leistungen können den Ausschreibungen unserer einzelnen Kooperationspartner entnommen 
werden oder erfolgen durch Absprache mit dem Veranstaltungsmanagement der WildZeit GmbH.
Auch wenn unsere Vertragsleistungen für einen Dritten erbracht werden sollen, entstehen vertragliche Verpflichtungen 
nur gegenüber unserem Kunden.

§ 2 Zahlungen
Die Rechnungsstellung erfolgt nach Kursende. Die von dem Kunden geschuldete Zahlung ist innerhalb von 14 Tagen 
nach Übersendung der Rechnung fällig. Die Bearbeitungsgebühr für nochmals angeforderte Rechnungen beträgt 5,00 €.

§ 3 Buchungsmängel
Bei Buchungsmängeln sind sie berechtigt, Abhilfe zu verlangen. Wir können diese verweigern, wenn dies einen 
unverhältnismäßigen Aufwand bedeuten würde. Soweit der Kunde eine Herabsetzung des von ihm geschuldeten 
Vertragspreises wegen behaupteter Schlechterfüllung des Vertrages durch die WildZeit GmbH begehrt, ist er 
verpflichtet, dies unter Angabe von Gründen der WildZeit GmbH unverzüglich mitzuteilen. Für eine nicht vertragsgemäße
Leistung können sie eine Minderung des Buchungspreises oder ähnlich gleichwertige Ersatzleistung verlangen. 

§ 4 Haftung
Es wird zwischen der WildZeit GmbH und dem Kunden vereinbart, dass dieser die Leistungen der WildZeit GmbH 
grundsätzlich auf eigene Gefahr in Anspruch nimmt.
Die fachsportliche Verantwortung liegt bei den durchführenden Ausbildern.
Die Ausbilder der WildZeit GmbH sind entsprechend der Vertragsbedingungen und Veranstaltungsart ausgebildet, auch 
in Bezug auf Sicherheit und Erste Hilfe.
Die Teilnahme an rein sportlichen Veranstaltungen geschieht in Eigenverantwortung bei der die Haftung seitens der 
Veranstalters ausgeschlossen wird.
Alle Teilnehmer sind über die Profi-Schutz Haftpflichtversicherung bei der Axa der WildZeit GmbH versichert. 
Beeinträchtigung oder Ausfall unserer Leistung durch höhere Gewalt wie Unerreichbarkeit des Veranstaltungsortes, 
Witterungseinflüsse, unverschuldeter Ausfall von
Leistungsträgern o.ä. berühren nicht unseren vertraglichen Vergütungsanspruch. Dazu gehört ebenfalls die Situation, 
dass eine Veranstaltung aus ökologischen Gründen oder anderen
Gründen des Naturschutzes nicht wie ursprünglich geplant durchgeführt werden kann. Insbesondere sind hierzu 
Felssperrungen, Fluss-Sperrungen aus Wassermangel und andere Geländesperrungen hinzu zu zählen. Soweit uns 
durch höhere Gewalt Mehr- oder Minderaufwendungen entstehen, erhöht oder vermindert sich unser 
Vergütungsanspruch gegen unseren Kunden entsprechend.

§ 5 Gesundheitsbestimmungen
In den meisten angebotenen Kursen ist eine durchschnittliche Leistungsfähigkeit der Teilnehmer gefordert. Bei 
gesundheitlichen Vorbelastungen oder bei Buchungen, die eine besondere Anforderung an die körperliche Verfassung 
und Fitness stellen ist ärztl. Rat einzuholen. Darüber hinaus ist Rücksprache mit der WildZeit GmbH zu halten.



§ 6 Kündigung
Sie können jederzeit von der Buchung zurücktreten. Wir berechnen Ihnen folgende Rücktrittspauschale: 
Bis 90 Tage vor Leistungsbeginn 20%
bis 60 Tage vor Leistungsbeginn 30 %
bis 30 Tage vor Leistungsbeginn 40 %
bis 15 Tage vor Leistungsbeginn 50 %
1-14 Tage Vor Leistungsbeginn 80 %
Ab Leistungsbeginn 100 %

Als Leistungsbeginn gilt generell der erste Tag, an dem die WildZeit GmbH ihrerseits zur Erbringung der vertraglich 
geschuldeten Leistung verpflichtet ist. Der Rücktritt hat grundsätzlich schriftlich zu erfolgen. Als Stichtag für die 
Berechnung der Frist gilt der Eingang der Rücktrittserklärung.
Die pauschalisierte Rücktrittsentschädigung ist unter Berücksichtigung der gewöhnlich ersparten Aufwendungen und 
eines pauschalierten entgangenen Gewinnes von 
20 % ermittelt worden.
Der Nachweis eines höheren oder geringeren Schadens bleibt beiden Vertragsparteien unbenommen.
Wenn ein/e Teilnehmerin während des Kurses die Heimreise antritt, fallen anteilsmäßige Kosten an. 

§ 7 Rücktritt der WildZeit GmbH
Die WildZeit GmbH kann aus wichtigem Grund vom Vertrag zurücktreten. Wichtige Gründe sind z.B. höhere Gewalt, 
Beeinträchtigungen der Sicherheit und/oder Gesundheit der Teilnehmer während der Veranstaltung oder Krankheit von 
nicht ersetzbarem Personal (Kursleiter, Sicherheitspersonal, etc.). Schadensersatzansprüche sind insoweit 
ausgeschlossen.
Der WildZeit GmbH steht weiterhin das Recht zu, bei Veranstaltungen, für deren Teilnahme beim Kunden besondere 
Eignungen körperlicher oder sonstiger Art notwendig sind, auch während der Dauer der Veranstaltung vom Vertrag 
zurückzutreten, soweit eine Vertragsdurchführung aus diesen Gründen unmöglich ist und der Rücktritt auch im 
wohlverstandenen Interesse des Kunden oder anderer Kunden liegt. Beispielsweise sei hier angeführt, dass 
alkoholisierte Teilnehmer von der Teilnahme an bestimmten Aktivitäten ausgenommen werden können. Dazu gehören 
unter anderem jegliche Art von Schießen, Hochseilelemente und anderes mehr im Ermessen des verantwortlichen 
Trainers.
Unsere Veranstaltungen werden im Sinne des Naturschutzgesetzes und des Landschaftsbetretungsrechtes mit all ihren 
Einschränkungen durchgeführt. Ergeben sich hieraus während einer Veranstaltung Einschränkungen für den geplanten 
Ablauf, ist die WildZeit GmbH berechtigt, die Veranstaltung im Sinne dieser Gesetze abzuändern ersatzweise 
gleichwertige Leistungen anzubieten. Es ist dem Kunden nicht gestattet, mit Gegenforderungen aufzurechnen, soweit es
sich nicht um unstreitige oder rechtskräftige Gegenforderungen handelt. 
Die WildZeit GmbH kann insbesondere dann vom Vertrag zurücktreten, wenn die vertraglich besprochene 
Teilnehmeranzahl deutlich unterschritten wird. Weitergehende Ansprüche seitens des Vertragspartners sind 
ausgeschlossen.

§ 8 Versicherung
Wir empfehlen Ihnen den Abschluss einer Reisekostenversicherung zum Schutz gegen die Stornogebühren. Ebenso ist 
der Abschluss einer Krankenreiseversicherung sinnvoll.

§ 9 Geistiges Eigentum
Alle Unterlagen die für eine Veranstaltung erstellt wurden sind geistiges Eigentum der WildZeit GmbH und dienen 
ausschließlich der persönlichen Nutzung durch den Teilnehmer und dürfen ohne ausdrückliche schriftliche Genehmigung
nicht – auch nicht teilweise – genutzt, weitergegeben werden.

§ 10 Pass-, Visa-, Zoll- und Gesundheitsbestimmungen 
Für die Einhaltung eventuell für die Vertragsdurchführung notwendiger Pass-, Visums-, Zoll- und 
Gesundheitsbestimmungen ist der Kunde verantwortlich. 

§11 Salvatorische Klausel
Die Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen des Vertrages berührt nicht die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen.



§ 12 Gerichtsstand
Gerichtsstand ist Freiburg im Breisgau

Datenschutzerklärung

Auf Grund der Größe dieses Dokumentes und zu liebe des Umweltschutzes beim Druck 
haben wird uns entschieden die AGB und den Datenschutz hier sehr klein abzudrucken 
Wenn du diese gerne vernünftig lesen möchtest kannst du selbstverständlich hier die 
AGB (https://wildzeit.org/agb/) und Datenschutzerklärung 
(https://wildzeit.org/datenschutzrichtlinien/) einsehen und nachlesen.

Informationen zur Verarbeitung von Auszubildendendaten durch den Ausbildungsbetrieb WildZeit GmbH  gemäß DS-GVO 

Der Schutz der individuellen Privatsphäre bei der Speicherung und Verarbeitung persönlicher Daten ist für uns ein wichtiges Anliegen, 
das wir bei unseren Geschäftsprozessen mit hoher Aufmerksamkeit berücksichtigen. 

1. Geltungsbereich, Begriff der Datenverarbeitung

a) Die folgenden Informationen zur Datenverarbeitung gelten für die Verarbeitung personenbezogener Daten des / der Auszubildenden 
(im Folgenden: „Auszubildender“) durch Fa. Wildzeit GmbH als Ausbilder (im Folgenden: „Ausbildungsbetrieb“) im Rahmen des 
bestehenden Ausbildungsverhältnisses. 

b) Die folgenden Informationen zur Datenverarbeitung betreffen und regeln die Verarbeitung von personenbezogenen Daten des 
Auszubildenden durch den Ausbildungsbetrieb und konkretisieren Pflichten des Auszubildenden zur Beachtung des Datenschutzes. 
„Datenverarbeitung“ bezeichnet jeden mit oder ohne Hilfe automatisierter Verfahren ausgeführten Vorgang oder jede solche 
Vorgangsreihe im Zusammenhang mit den personenbezogenen Daten des Auszubildenden wie das Erheben, das Erfassen, die 
Organisation, das Ordnen, die Speicherung, die Anpassung oder Veränderung, das Auslesen, das Abfragen, die Verwendung, die 
Offenlegung durch Übermittlung oder eine andere Form der Bereitstellung, den Abgleich oder die Verknüpfung, die Einschränkung, das 
Löschen oder die Vernichtung.

2. Namen und Kontaktdaten der für die Datenverarbeitung verantwortlichen Person sowie des betrieblichen Datenschutzbeauftragten

a) Vertragspartner der Ausbildung als Ausbildungsbetriebes und Verantwortlicher im Sinne von Art.4 Nr.7 Datenschutz-
Grundverordnung (DS-GVO) sowie Stelle im Sinne von § 2 Abs.4 Satz 1 Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) ist Fa. WildZeit GmbH, 
Schopfheimerstraße 8, 79115 Freiburg i.Br., Tel.: 0761 - 21443384, Fax: 0761 - 21443385, E-Mail: info@wildzeit.org.

b) Der betriebliche Datenschutzbeauftragte ist Frau Claudia Wisotzky, Schopfheimerstraße 8, 79115 Freibrug i.Br., Tel.: 0761 - 
21443384, Fax: 0761 - 21443385, E-Mail: info@wildzeit.org. 

3. Vom Ausbildungsbetrieb verarbeitete personenbezogene Daten des Auszubildenden

Im Rahmen des oben unter Punkt 1.a) genannten Ausbildungsverhältnisses verarbeitet der Ausbildungsbetrieb folgende Kategorien von
personenbezogenen Daten des Auszubildenden, und zwar mit Hilfe einer herkömmlichen Papierpersonalakte, digital durch Führen einer
elektronischen Personalakte, die auf Servern im Betrieb gespeichert und bearbeitet wird:
a) Anrede / Geschlecht 
b) Vorname 
c) Nachname
d) E-Mail-Adresse(n)
e) Anschrift(en) 
f) Telefonnummer(n), 
g) Informationen, die für die Vertragsdurchführung im Rahmen des Vertragsverhältnisses notwendig sind.



h) Informationen und Dokumente (in der Regel in Kopie, d.h. nur im Ausnahmefall im Original), soweit diese für die Durchführung des 
unter oben Punkt 1.a) genannten Ausbildungsverhältnisses notwendig sind. Dazu können insbesondere die folgenden Kategorien von 
Informationen und Dokumenten gehören 

aa) Erste Hilfe Bescheinigung
bb) Nachweise über schulische, hochschulische und berufliche Qualifikationen wie z.B. Schulabschlusszeugnisse, 

Gesellenbriefe, Hochschulabschlusszeugnisse, Examenszeugnisse, Bescheinigungen über weiterführende berufliche Qualifikationen,
Promotionsurkunden 

cc) Aufzeichnungen über Fehlzeiten, Überstunden und Urlaubstage 
dd) Kündigungsschreiben, Abmahnungen, Aufhebungsverträge
ee) Ähnliche Dokumente und Informationen wie die vorstehend zu aa) bis dd) genannten Dokumente und Informationen 

4. Zweck der Datenverarbeitung

Die unter Punkt 3.) genannten Daten werden vom Ausbildungsbetrieb verarbeitet im Sinne von oben Punkt 1.b), 
a) um den Auszubildenden identifizieren zu können,
b) um das Ausbildungsverhältnis ordnungsgemäß durchzuführen und um die ordnungsgemäße Durchführung zu dokumentieren, 
c) zur Korrespondenz mit dem Auszubildenden,
d) zur Rechnungsstellung
e) zur Abwicklung von evtl. vorliegenden Haftungsansprüchen sowie Geltendmachung etwaiger Ansprüche gegen Sie.

Die Datenverarbeitung erfolgt auf Ihre Anfrage hin und ist nach Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. b) DS-GVO zu den genannten Zwecken für die 
angemessene Durchführung des Vertrages und für die beiderseitige Erfüllung von Verpflichtungen aus dem Vertrag erforderlich. Die für 
das Vertragsverhältnis von uns erhobenen personenbezogenen Daten werden bis zum Ende der Vertragsdurchführung gespeichert und
danach gelöscht, es sei denn, dass wir nach Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. c) DSGVO aufgrund von steuer- und handelsrechtlichen 
Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten (HGB, StGB oder AO) zu einer längeren Speicherung verpflichtet sind oder sie in eine 
darüberhinausgehende Speicherung nach Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. a) DS-GVO eingewilligt haben. Schließlich beurteilt sich die 
Speicherdauer auch nach den gesetzlichen Verjährungsfristen, die z.B. nach den §§ 195 ff. des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) in 
der Regel 3 Jahre, in gewissen Fällen aber auch bis zu dreißig Jahre betragen können.

5. Weitergabe von Daten an Dritte
Eine Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten an Dritte zu anderen als den im Folgenden aufgeführten Zwecken findet nicht statt. 
Soweit dies nach Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. b) DS-GVO für die Abwicklung von Vertragsverhältnissen mit Ihnen erforderlich ist, werden Ihre
personenbezogenen Daten an Dritte weitergegeben. Hierzu gehört insbesondere die Weitergabe an IT-Dienstleister, freiberufliche 
Mitarbeitende, Kooperationspartner zur Durchführung von Trainings oder Weiterbildungen, Steuerberater, sowie Anbieter von 
Örtlichkeiten (z.B. Hotels, Unterkünfte). Die weitergegebenen Daten dürfen von Dritten ausschließlich zu den genannten Zwecken 
verwendet werden.

6. Betroffenenrechte
Sie haben das Recht: 
• gemäß Art. 7 Abs. 3 DS-GVO Ihre einmal erteilte Einwilligung jederzeit gegenüber uns zu widerrufen. Dies hat zur Folge, dass wir die 
Datenverarbeitung, die auf dieser Einwilligung beruhte, für die Zukunft nicht mehr fortführen dürfen; 
• gemäß Art. 15 DS-GVO Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten zu verlangen. Insbesondere können Sie 
Auskunft über die Verarbeitungszwecke, die Kategorie der personenbezogenen Daten, die Kategorien von Empfängern, gegenüber 
denen Ihre Daten offengelegt wurden oder werden, die geplante Speicherdauer, das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung, 
Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder Widerspruchs, das Bestehen eines Beschwerderechts, die Herkunft Ihrer Daten, 
sofern diese nicht bei uns erhoben wurden, sowie über das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich 
Profiling und ggf. aussagekräftigen Informationen zu deren Einzelheiten verlangen; 
• gemäß Art. 16 DS-GVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung Ihrer bei uns gespeicherten 
personenbezogenen Daten zu verlangen; 
• gemäß Art. 17 DS-GVO die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen, soweit nicht die 
Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information, zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, aus 
Gründen des öffentlichen Interesses oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist; 
• gemäß Art. 18 DS-GVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen, soweit die Richtigkeit der 
Daten von Ihnen bestritten wird, die Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie aber deren Löschung ablehnen und wir die Daten nicht mehr 
benötigen, Sie jedoch diese zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen oder Sie gemäß Art. 
21 DS-GVO Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt haben; 
• gemäß Art. 20 DS-GVO Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und 
maschinenlesbaren Format zu erhalten oder die Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen zu verlangen und 



• gemäß Art. 77 DS-GVO sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren. In der Regel können Sie sich hierfür an die Aufsichtsbehörde 
Ihres üblichen Aufenthaltsortes oder Arbeitsplatzes oder unseres Unternehmenssitzes wenden.

7. Widerspruchsrecht
Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf der Grundlage von berechtigten Interessen gemäß Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. f) DS-GVO 
verarbeitet werden, haben Sie das Recht, gemäß Art. 21 DS-GVO Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten einzulegen, soweit dafür Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben. Möchten Sie von Ihrem 
Widerspruchsrecht Gebrauch machen, genügt eine E-Mail an info@wildzeit.org. 

8. Besteht eine Pflicht zur Bereitstellung von Daten?
Im Rahmen des Vertragsverhältnisses müssen Sie nur diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, für die Begründung, 
Durchführung und Beendigung des Vertragsverhältnisses erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind. 
Ohne diese Daten werden wir in der Regel den Abschluss des Vertrages ablehnen müssen oder einen bestehenden Vertrag nicht mehr 
durchführen können und ggf. beenden müssen.

9. Inwieweit gibt es eine automatisierte Entscheidungsfindung im Einzelfall?
Zur Begründung und Durchführung des Vertragsverhältnisses nutzen wir grundsätzlich keine automatisierte Entscheidungsfindung gem.
Art. 22 DS-GVO. Sollten wir diese Verfahren in Einzelfällen einsetzen, werden wir Sie hierüber gesondert informieren, sofern dies 
gesetzlich vorgegeben ist.
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